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Der Schtaat als Erzieher

Schon wieder im Wirtshaus, o Knabe, beim Dreierli Wein?

Dreierlen rächt sich, o Knabe, mit der Zeit bitter!

Gehe in Dich, und alsdann in den Konsumverein,

Dort kaufscht Du für gleich viel Geld einen Liter!

Es ist nicht alles Gold

Ich lieh mir erzählen, dah jüngst vor
einem «Palace» ein wunderbares Auto
vorgefahren sei, mit zwei Damen in grofjer

Toilette besetzt, mit zahlreichen
Koffern und allem drum und dran. Der

Restaurant Das gute Speise-Restaurant
mit der Stehbar

JAKOB »TX"
Zürich ISAwULO

am Stauffacher
Telefon 232860

Tram 2, 3, 5, 8, 14

f. Schnellzugs^-Bedienung

SEPP BACHMANN

Concierge und weitere Bediente seien

zum Empfang herbeigeflitzt, um den

beiden behilflich zu sein. Da hätte die

eine die Hand ausgestreckt, den Blick

himmelwärts gerichtet und dann gesagt:
«Verbrännte Cheib - es schifft!» Hamel
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